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Vor  25  Jahren  fiel  die  Berliner  Mauer,  der  Kalte  Krieg  fand  sein  Ende  und  Deutschland  wurde

wiedervereinigt.  Diese  Wiedervereinigung  wäre  ohne  eine  wohlwollende  Sowjetunion  nicht  möglich

gewesen.  Der  damalige  Präsident  der  UdSSR,  Gorbatschow,  hielt  sein  Versprechen  gegenüber  dem

Westen, zog sämtliche sowjetischen Streitkräfte aus der DDR ab und gab sein Go zum Wunsch der alten

BRD, die ehemalige DDR in die NATO aufnehmen zu dürfen. Als Gegenleistung versprach die NATO, keine

weiteren europäischen Länder in das militärische Verteidigungsbündnis aufzunehmen,  vor allem keine

Länder, die zuvor dem Warschauer Pakt angehörten.

Mit der sogenannten NATO-Ost-Erweiterung wurde das Moskau gegenüber geäußerte Versprechen zwölf

Mal  gebrochen.  Die  Ukraine  sollte  der  13.  Staat  in  der  Reihe  dieser  Erweiterung  werden,  und  auch

Georgien hatte man bereits als Nr. 14 im Visier. Da diese Staaten unmittelbar an die Russische Föderation

grenzen, war Washington klar, dass Moskau dies als Provokation empfinden würde. Diese Provokation war

von  Anfang  an  beabsichtigt,  um  das  Ziel,  die  Strategie  der  Spannung,  neu  aufleben  zu  lassen.  Fünf

Milliarden  US-Dollar  investierte  Washington  in  die  Destabilisierung  der  Ukraine,  um  dort  einen

Bürgerkrieg  herbeizuführen.  In  unseren  Medien  wird  diese  Machiavelli-Politik  dann  als  Aggression

Russlands  dargestellt  und  der  Leser  wird  über  die  tatsächliche  Krise  in  der  Ukraine  auf  ganzer  Linie

belogen. Unabhängige Berichterstattung gibt es nur noch sporadisch, und nur noch im Internet. Freie, nicht

embeddete  Reporter  sind  die  einzige  Möglichkeit,  um  der  westlichen  Propaganda  alternative

Informationen  entgegenzustellen,  die  dem  näher  kommen,  was  man  als  Wahrheit  bezeichnen  könnte.

Der unabhängige Journalist und Fotograf Mark Bartalmai hält sich seit Ende Juli in und um Donezk auf, da

er  hier  ursprünglich  die  Durchführung  einer  Hilfslieferung  dokumentieren  wollte.  Aufgrund  der

vorgefundenen Kluft zwischen der Berichterstattung und der Realität wurde neben dem Hilfstransport

auch verstärkt das Kriegsgebiet  mitsamt der betroffenen Zivilisten dokumentiert.  In  den letzten zwei

Monaten  entstanden  so  bereits  hunderte  Gigabyte  an  Film-  und  Fotomaterial,  die  zeitnah  zu  einem

Kinofilm verarbeitet werden und das Leid der Bevölkerung authentisch abbilden.

Wir  trafen  Bartalmai,  der  sich  für  wenige  Wochen  in  Deutschland  aufhält,  bevor  er  zurück  in  das
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Krisengebiet reist, und sprachen über den Status Quo in der Ost-Ukraine. Ein Gespräch, das unter die Haut

geht, da es die Folgen des Krieges schonungslos benennt.

KenFM jetzt auch als App verfügbar! Über unsere Homepage kommt Ihr zu den Stores von Apple und

Google. Hier der Link: https://kenfm.de/kenfm-app/
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